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Mittwoch, 6. Dezember 2017 

Volksversammlung der Republik Serbien, Trg Nikole Pašića 13 
 
 
 

16.30-16.45  Eröffnung und Begrüßung 
 
Maja Gojković, Vorsitzende des Nationalparlaments der Republik Serbien (angefragt) 
S.E. Axel Dittmann, Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Belgrad (angefragt) 
Norbert Beckmann-Dierkes, Leiter, Konrad-Adenauer-Stiftung, Serbien und Montenegro 
Prof. Dr. Ljiljana Glišović, Leiterin des Zentrums für Deutschlandstudien, Fakultät der 
Politikwissenschaften, Belgrader Universität 
Prof. Dr. Dragan Simić, Dekan der Fakultät der Politikwissenschaften, Belgrader Universität 

 
16.45 Bundestagswahlen 2017 in Deutschland – Wahlergebnisse, Regierungsbildung und 

Auswirkungen auf ie Europäische Union  
 
Stefan Evers, stellvertretender Fraktionsvorsitzender CDU, Abgeordnetenhaus von Berlin 

 
17.15   Reflexion der Auswirkungen der deutschen Bundestagswahlen: Einschätzungen  

 
Vesna Marković, Abgeordnete, Vorsitzende der Parlamentarischen Freundschaftsgruppe mit 
der Bundesrepublik Deutschland 
Prof. Dr. Slaviša Orlović, Professor an der Fakultät der Politikwissenschaften, Belgrader 
Universität 
Stefan Surlić, Politologe M.A., Assistent an der Fakultät der Politikwissenschaften Belgrader 
Universität, Doktorand 
Andrej Ivanji, Journalist 
Milan Krstić, Politologe M.A., Assistent an der Fakultät der Politikwissenschaften Belgrader 
Universität, Doktorand 

 
 
   Diskussion und Schlussworte  
 
 
19.00   Empfang und  Ende der Veranstaltung 

 
 

Das Projekt zielt auf die Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Serbien, stärkt die politischen und parlamentarischen Beziehungen 
und fördert deutsch-serbische Debatten über europäische und demokratische Werte. 

 
 „Deutsch-serbischer Dialog über EU Integration“ 
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